
‘3Beie_tung'f hat undi"oftAufschl ssegewah
Blldallemmcht zugew1nnen s1nd __ «-

__ _ ___1germaßenumstnttene Frage der W1rksamke1t des“
:. 'Pm__,o_1ls bj "Erys1pel durchErprobung an einem umfangre1chf

** " _Lu' klaren wurdenan der Khn1kFuhs gle10hgreße
„ _»; , » e1hen Vonje 690 Erkrankten gegenubergestellt der“
'___e1ne” ihn d1eandere m1t Sulfonamfl behandeltwurde\ . ‘ -

derprontos1lfre1enVersuchsre1he gelangtenaußer kre1
_u “a; enden Med1kamenten lokalBurew—Alkohol—Umschlage

141 »unnt spaterh1n 5proz Ichthyolz1nkpasteund allgeme
bwe es; 1g'erndeRe12korpertherapeuüka w1e Omnad1n od '

, fernerStretokokkemmmunserum zurAnwendungD1—
3? 10ham1dbehandeltenKranken erh1elten nöchzusatzhchFront" _
s1lum1ubrum per(133111211 2 Tabletten2 O, 3“»g prQTagbis zur?»

‘»_'_';Entfieberung undspater3mal1Tablette taghchb15 zumV0111g‘e
'_';"r;_f_Schw1ndenderHautersche1nungen ES ergab sich, daß dieProntos1l—

*g*;ijiverabremhung e1nen unleugbaren wesenthchenVorte1lmd?"
lehandlung desEry51pels gebracht hatWahrend i111 Verlaufe"

_].»ffl""konservat1verMethoden unter 600 Erkranktennoch 93 (155°/"
komphz1erten Verlauf ze1gten waren es nach Farbstoffvera

‚fre1chungnurmehr24(4%) D1eseVerm1nderung der Verw1ck-
_;_f«;1ungenerfolgt hauptsachhch 3111 Kosten derPhlegmonen 'u;

-‘f_-„‚5Abszed1erungen deren Zahl von51211118 zuruckg1ngWe1terh-
konnte die Letahtat Vön 6‚5% «auf 2% heruntergedrucktsow1e

& _- der E1ntr1ttV0111ger F1eberfre1he1t Vön5,6auf3,2 Tage verr1nge
'_ _‘fwerden We1tereErfahrungen ergeben e1ne 50pröz. Herabsetzun
'—"—““V'O_'n Rez1drven und Verr1nger ng des durchschn1tthcherfö'rde

__ hohen Sp1talaufenthalts von 19auf 8,5Tae D1e khmschen
, » ;“Verlahfserschemungen erfahrene1ne allgeme1ne '\Intens1t-f'f is,—

schwachungWQbei d1em1gr1erendeArt(1. h; dasWanderery51p
_‘ „ "kaum mehrzur Beobachtung gekangt ‘ ‘ »- »»

_ Nach d1eser kurzen Zusammenfassung konnen folgende R10h
'.11n123n angegeben werden Ehebald1gste E1nverle1bungdes Med
kaments zurVerme1dung der Komphkaüonen undwe1tercén

Demm1erung derTodesz1ffer 13t unbed1ngt erforderlichDiean-
; gegebene Dos1erung sollte streng angehalten und ke1nesfallsub_

‚if'langere Ze1tausgede%ntwerden da1nfolge unleugbarerhepat
.; und neurotox1scher 1genschaften der Sulfonam1dverb1ndungen __

bedrohhche Nebenerschelnungenantreten konnten ‘ '

Aussprache FHamburger erwahnt daßdieLetahtat_
der Saughnge bei Erys1pel V0n 80 bis 90% durch d1e Prontosfi-
behandlung 21111 0 herabgedruckt wurde * —

HKnaus (Prag): Z1'irPhysmlogmdesHodensund der};
Spermatozoen. Some SlCh d1eSpermatozoenvon 1hren Stutz—"

„zellen gelosthaben treten 31e 1hreWanderungaus denTubu '

.. _desten offen daruber aufklaren daß nachuberw1egenderMe'nu
‚_ der Arzte insolchen Fallen eine Operation unerlaßhch 1st_D11e

_ Patienten werden dann mmstdie Vornahme eines 0perat1venE'_
„ gnffs verlangen Weil siemcht das Versuchsob1ekt für emmed

‚_ z1n15chesAußense1terexpernnentsein Wehen Andernfalls tragen
Sie Selbst d1e Verantwortung Wenn aber die Kranken n1chtauf“

.geklart werden wie im vorhegenden Falle,"so muß derArzt oder
He1lbehandler für den Erfolg seiner Behandlung e1nstehen

— » » »» ' Rechtsanwalt Dr Mart1n(Remsche1d)

esch1chte -ej„„ügg‚g;__j

ilün'g’ér1nurmit 'gena_uer Quellenangabe gestattet) __" " _ _

" werden 3611. InV1e1en Fallen Wll'd der Ersatz durchTpluoloder Xonl die
Gefahr verm1ndern konnen ’ ’ ' ‘ ‘ _ __ “ ":

_ Füf d1e Fälle, 111 denen Srch die Verwendungvon Benzol n1chtumgehen
' ' ‚'1aß"'c,' Söll demnachst durch eine Verordnung eine Regelung getroffenwerden

' , Die"se} Verordnungsoll11. a._. auch eine Vorschr1ft enthalten, daß Losem1ttel
_‘1'KlebstofieFarben Lacke 11qu deren Gehalt _anBenzol einenSatz von

”8% uberschre1tet gekennzemhnetwerden mussen und daß bei.Verwendung»,
,d1eser Losem1ttel Klebstofie Farben Lacke 113Weine laufende arztl1che_f'

" ‚Untersuchung derGefolgschefism1tgheder stattfinden mußAuch soll d1e‘"
' Arbe1tsze1t fürFrauen <und]ugendhche besthankt d1e Arbe1t fur

Schwangere naehdem dr1tten Schwangerschaftsmonatuntersagtwerden
_ Da. bis zumErlaßderVerordnung e1ne gew1sse Zeit”vergehenW11'd

* "ersuche ich die Gewerbeaufs1chtsamter schonjetzt dureh E1nzelanordnung __
'" — imE1nvernehmen m1t/demStaatlichen Gewerbearzteine arithcheE1119
_ »_stellungsuntersuchungunde1ne laufende alle 4 Monatevorzunehmende.»aj

'.'_"Untersuchung der m1t dengenannten "Stoffen regelmaß1gbeschaft1gten"
' .;"_Arbe1ter durche1nenvom Staathchen Gewerbearztanerkannten Arzt anzué



-. — '_— _ ndfdem Nebenhodenan ._-;Wobe1'

-;z _ 'h1ele ',._eghchke1t undzum5_;e11durch d1e—

iSt 1t1kdes liebe ,hodenrohrs fortbewegtwerden D1eFah1gke1t

“1 f; __u*:=bewegen"*ierlanvensie: also schon 1nne1halbdes

*°’yoile Re11e und fur d1eBefruchtungerforderhche

g_hchke1t;abérerstimNebenhoden Im Nebenhodenschwe1f

n,d1eSpermatozeen max1mal 40 Tae"; 111der Samenblase'

och2 Tagebefruchtungsfah1gD1ese rascheAbnahmeder

' "htungsfah1gke1t derSpermatozoen inden 11eferen„

e'1.' enfadéhsund durch den E1nflußdre1Korperwarme

daß d1e Naturd1eser .». f. - - _ ‚. . -

hatdurch d1e'besondereFunkt10n des Skrotums das e1nestand1ge*

_ e1kuhlung des Hodens undÄebenhodens gewahrle1stet D1e

tturuntersch1ede zw1sehenäBauchhohle und Skrotaihohle

' endenversch1edenen Saugernund]dem Menschenzw1schen

'.,%0°€Als Folged1eceraußerordenthchen Temperatur—

hchke1tderSpermatozoen behaltend1ecelben 1hreBe-

fgsfah1gke1t 1nnerhalb der we1bhchen Gen1talorgane auch

ze enundzwar indenE11e1’1ern nur efwa30bis40 Stun-

_nds1e'1n dent1eferenPart1en desGen1taltrak’resWo

Einfluß e1ner nochstarkeren Abwehr des we1bl1chen

"abe 151Zube1i'1cks1cht1gen daß Beweghchke1tn1cht‚«.
i'st. _m1tderBefruchtungsfah1gke1t denn d1e Sper-

' , W1€ amKan1nchen e1nwandfre1 expe11mentell

Beiemhnung„Med1z1n1sche AkademminDanz1g“ erhaltAri de1'»

";.Anlaßhch des 50]3.h11gen Bestehens derBéhr1ng SerumTherap1e

‘rdeVornSchulverband Hansdorfbei DeutschEylau21111Schulgebaude

Fö1scherenthullt ., ___—

11151. Be1hei't zumRe1chs Gesundhe1tsblatt ]ahrg 1940 ersch1en

Be1lagezur Nr 49 Vom 4. Dezember „Ratschlage an Impfarzte

11le13d1uckdes Impfgesetzes und der Ausfuhrungsvorschnften Dieses

—ef't_" enthalt auch den Runderlaß de's_ Re1chsm1n13ters des Innern betr.

, """'pfgesetzvom19 Apr1] 1940 mit den Anlagen „Merkblatt uber die.
‚1'{\

,pfung R1chthn1en 1111. die Abhaltung von Impf- und Nachschau-

lmpfung"” ; '-‚f— . ___—___—'-“.. . '_f." "“ »..‘—"

' ';HodenausiuhrungsgangsW11d verursacht durch f:dem.vonHagne1 (USA)angegebenen Verfahren bel44 Mannern "'
'_"7tfi_'_z—-5V@1brauch der Bewegungcenergleim Halsstueky "'m1t Stemhta'31nfolgevongonorrhö1schen Ep1d1dym1’us

i e1neAnastomosezw1schenKopfdesNebenhodensund Vas deferens . "

’“*_hergesteilt hat Erkonntedabe1m11 Fallen1mNebenhoden gut ;,

_flbeweghcheSperm1en 111großerZahl nachwewen auch dort WO ‚'

" “'_»die‘_a gonorrh01sche Infekt1on schon10 bis 12 Jahre zurucklag

Beifunfd1eeerÜpe11egrten konnte pos1t1v&rSperm1enbefund im /

Heute Wlssen' „erdaßn1cht nur de1Hoden sondernauch

" " pe1m’atozoen außerordenthchwarmeempfindhch s1ndund g.

'e1ne1 Ve1b1ndungzw1schenSamenle1terund

“den Ch1rurgengeubt wurde hatbe1der_

.,erfolgre1che Behebungdermannhchen 11

der Lepraerkrankung, so zB auch n1cht 111_Englan

""—„m Deutschland 9Kranke InPar1s gabes;1932 0

_ ‘ seflle 40DasA%ylKrut11eRutschn bei Len1ng ad .

" krankeund11h Geb1et der unterenWoiga. zahlteman450Falle In Ruman1en — '

"» ed1z1n1$chen Akadem1e i“-11 Dan21g“ kannnunmehr d_—äsgesamte med121n1-_ gestelltworden(D111. W. )

ockenschutzErst1mpfung _ Merkblatt uber die Pockenschutz-W1eder- ’

te1m1nen und„Vorschriftenuber E1nnchtung und Betr1ebder sta.e1‘cIiché_nn

‘1npfanstalten und enthalt we1terh1n die„Ratschlage an Arzte uberE1—1 '

krankungen des Zentralnervensystems 1m Anschluß an die Schutzpocken-_

In Oran1enburg be1 Berl1n Wurde der Grundste1n zum Neubau des

marschallsHermann Gor1ng tragen"Wird 'Dasneue Krankenhaus 5611 m1t

ki ' nku_ngenzu schaffen ___—___- 3 ' "7‘ . _

„' Der Deutsche Bund zur Bekampfung 1Ie'r Tabakgefahren in Berhn-

Charlottenburg2 Sch1llerstr9, (1631 denRemhsstellegegen die. Alkohol— und“

äu,s d1e der ‚__, fropagandagegen Schaden dé_S Tabakgenusses d1ent Die.

bef"ägtRM3———--. -DerRe1chsm1n1sterdes Innern betontin einem Runderlaß

ktoberd] daß s1ch d1eZe1tschnft besonders zurxAufklarung

déi.“ Be\'__0'_ 'erung eignet und empfiehltdaherde11Bezugder Ze1tschr1ftfur

_,—__.esundhe1’csamterum S1e in denWartez1rnmernauszulegen "
._!‚)

1 , _ esamtz'_"hlderLeprakrankenW11d inEuropa auf6000 b13

0®02'fge ‘hatzt Inden me1stenStaatenEuropas besteht ke1nMeldezwang

„nd 300 Betten ausgestattet werdenvorauss1chthch W11‘CLCS eineKranken- _ _

'pflegeschuleund ‘eme D1atschule erhalten Férné1 ist beabs1cht1gt111 einem _ ; .

besonderen Bau e1ne Stattefür Arbe1tstherap1e1nnererund außerer E1-.

Tabakgefahren‘ .=_angeghedert18t g1bt e1n& Zeltschrlft _ „Re1neLuft“ "' ‘

e1t_éch1lft" ersche1nt3ahrl1ch111 6Doppelheftefi der ]ahresbezugspre1s '_

bhnftwalter Geh San-Rat Professor Dr Kurt Brandenburg Berhn, Anze1genleüer Geoi‘g Uecker, Schöne1che b'e_i_ Berlm Gedrucktb"ei Ottovon Halten111 Berlm

- —. — — Verlagv.q_nUrban & Schwarzenberg, Berhn und Wien , ,. ., ;-_ _ __ _ , . _ „ _ „. .

fah1gke1tip'als "hre._—;Beweghchke1t . _ _ . _ _

achtungenund-,'exper1mentelien ;1113’_ hungsi g__ '. .

Saugernm1.t SkrotaihodenunilarnMen (:„en'“ asse11 eu 'e». —e_ en _'

Zwe1fel mehrdaruberdaßdm fruhereAnewht vonder2.»_b1s

3 Wochenlangenlefruchtungsfah1gke1tderSpermatozaen'1nden

we1bhchenGen1talorganen falsch ist und daß d1eSamenzeilennn

Orgamsmus ahnl1chW1edas E1nure1ne kurzeDauer derBefruch—

tungsfah1gke1t (30 b1s 40 Stunden)erre1chen -

InderAussprachete111Ehrhardt(Graz)1n1tdaße1nach“

E1aku]a”c nachgew1e%nwerdenbeidre1 von‘ d1esenkam es dann

'zur Schwangerschaftder Ehefrau DieSperm10genese ble1bt 31150

be1m gonorrho1sch sterflgewordenemMann m derMehrzahl der

Fallejahrelang ungestort ' . - .

Insemem Schlußwort betont Knaus daß s1ch d1e0pera-f"" '

""t1ven Erfolge Ehrhardts beir'de1. W1ede1herstellung dermann_

hohen Zeugungsfah1gke1t nach Erkrankung des-:Nebenhodensoder ;;f“ “

Verschluß äes Samenle1ters mit derE1npfianzung des weg- „' '

samen d1stalen Anteils des Vas deferenswomeaghch111dendurch ',

,d1eSperre gestautenNebenhodenschwefierk1a1en11e Herstellung
__oden selbstalso _

""ed1es fruhe1 Von ; "

Bed tung desNeben—
fussmhtaufeine..

'arke1t D "

unter Ausschaltung desganzen Nebenhod

hodens fürdie Re11ungderSamenzell">

‚_ . j_"i’1938‚zahlte. 111311 . "

g_eprakranke 111-Mar-

te 1933 637 Lepra-v

und Portugal soll es e1n1gehundertLeprakrankege "en__'__.__“ _. "

Das Rad1umInst1tutderFrau]ol1otCu;;-'le'1n Par1s dasam

Fruh3ah1 se1ne Arbe1t £1nstelltehatse1neTat1gke1t w1eder aufgenommen

';Derse1nerze11;fortgeschafi& betrachthche Rad1uh1‘bestand 131Von deutschen

Truppen aufgefundenund FrauCur1efur1hreForschungzur Verfugung \
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